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Überprüfung Sichtweiten (Sichtdreiecke), verkehrliche Stellungnahme;
Arbeitsprogramm und Honorarangebot, Stand 17.08.2021

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir beziehen uns auf die Mail vom Mittwoch, den 28.07.2021 und die telefonische Abstimmung mit Frau
Lisa Schindele von letzter Woche.

Im rechtskräftigen Bebauungsplan "Höhgewann, 1. Änderung" der Ortsgemeinde Dexheim, sind an der
Einmündung der Straße Am Dreschacker auf die K 39 (Dalheimer Straße) Sichtwinkeldreiecke
festgesetzt, die die Bebauungs- und Bepflanzungshöhe über die textlichen Festsetzungen
einschränken.

Durch diese Festsetzung sind die privaten Anlieger in der Bebauung ihrer Grundstücke eingeschränkt,
da auf der vorgelagerten öffentlichen Grünfläche die zulässige Bepflanzungshöhe von 70 cm um ein
Vielfaches überschritten wird. Einer Rodung der Großgehölze und Sträucher möchte die Untere
Naturschutzbehörde nicht zustimmen. Aus diesem Grund überlegt die Ortsgemeinde den bestehenden
Bebauungsplan zu ändern, um die Sichtwinkel erneut zu überprüfen bzw. zu entfernen.

Hierfür ist eine gutachterliche Untersuchung/Stellungnahme der Notwendigkeit der Sichtwinkeldreiecke
für die Verkehrssicherheit notwendig.

Die Sichtdreiecke werden nach den Richtlinien für die Anlage von Stadtstraßen - RASt 06
bedarfsgerecht festgesetzt.

Wir haben Ihnen darauf aufbauend das folgende Arbeitsprogramm mit zugehörigem Honorarangebot
zusammengestellt.

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom Ihr Ansprechpartner Datum

Be/21992 Patrick Berens 18.08.2021
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1. Allgemeine Vorarbeiten

Zu den allgemeinen Vorarbeiten gehören die vorbereitenden Abstimmungsgespräche und die
Beschaffung notwendiger Unterlagen. Durch den Auftraggeber sind folgende Grundlagen für die
Bearbeitung zur Verfügung zu stellen:

- Katasterunterlagen
- Hochauflösende Luftbildaufnahmen
- Bebauungsplan
- Angaben zu Geschwindigkeitsbegrenzungen

2. Überprüfung der Sichtweiten (Sichtdreiecke)

Die Überprüfung der Sichtweiten erfolgt grafisch auf Basis der Richtlinien für die Anlage von
Stadtstraßen - RASt 06.

In den unserem Büro zur Verfügung gestellten Unterlagen (Bebauungsplan) sind die Sichtdreiecke
am betr. Einmündungsbereich dargestellt. Diese entsprechen u. E. den Annäherungssichtweiten.

Innerhalb bebauter Gebiete kann im Ausnahmefall auf die Freihaltung der Annäherungssicht
verzichtet werden. Es wird in Kauf genommen, dass jeder Fahrzeugführer an der Sichtlinie
anhalten muss.

In jedem Fall ist der Nachweis der Anfahrsicht erforderlich. Diese Sicht muss ein Kraftfahrer haben,
der mit einem Abstand von 3 m vom Fahrbahnrand die übergeordnete Straße einsehen und hier
auch einfahren kann. Wird ein Nachweis der Anfahrsicht geführt, kann auf den Ansatz einer
Annäherungssicht verzichtet werden.

Im Ergebnis der Überprüfung werden diejenigen Mindestsichtfelder dargestellt (Anfahrsicht), die
von ständigen Sichthindernissen, parkenden Fahrzeugen und sichtbehinderndem Bewuchs
freigehalten werden müssen.

3. Darstellung und Bericht

Die Ergebnisse der Untersuchungen werden in Darstellungen mit einer kurzen Stellungnahme
dokumentiert. Die Darstellungen umfassen mindestens:

- derzeitige örtliche Situation
- Ergebnisse bezüglich Mindestsichtweiten

Alle Darstellungen erfolgen im Normalformat (DIN A4 oder DIN A3 gefaltet). Die Stellungnahme
wird zunächst als Entwurf dem Auftraggeber zur Verfügung gestellt; nach Zustimmung wird sie in
3 weiteren Exemplaren und im pdf-Format überlassen werden.
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Als Honorare werden angeboten:

1. Allgemeine Vorarbeiten 200,00 €
2. Überprüfung der Sichtweiten (Sichtdreiecke) 800,00 €
3. Darstellung und Bericht 400,00 €
Summe, netto 1.400,00 €
zuzüglich Mehrwertsteuer (19 %) 266,00 €

Honorarangebot, brutto 1.666,00 €

Die technische Bearbeitungszeit beträgt derzeit ca. zwei Arbeitswochen nach Beauftragung.

Darüber hinaus gehende Leistungen werden auf Basis der nachfolgenden Stundenverrechnungssätze
abgerechnet.

- Projektleiter (Auftragnehmer)/Dipl.-Ing. 90,00 €/h
- Dipl.-Ing. (Mitarbeiter) 66,00 €/h
- Bautechniker 55,00 €/h
- Techn. Zeichner 50,00 €/h
- Sekretariat 45,00 €/h
- Hilfskräfte 18,00 €/h
- Fahrtkosten     0,30 €/km

Die angegebenen Kosten gelten nur für Leistungen, die vor dem 31.12.2021 durchgeführt werden. An
das Angebot halten wir uns bis 30.09.2021 gebunden.

Wir würden uns freuen, wenn unser Angebot Ihre Zustimmung finden würde und verbleiben

mit freundlichen Grüßen

Patrick Berens


